
Overactive Bladder - Fragen und Antworten

Wie viel soll man trinken? Kennen Sie das Leitsymptom der hyperaktiven Blase? Was sind die
Ursachen der hyperaktiven Blase? Weshalb zählt Kaffee im Blasentagebuch als anrechenbare
Flüssigkeit? Kann ein Blasentraining allein die Reizblase heilen? Wann lohnt sich ein
Beckenbodentraining? Bei wem sollen Medikamente und Beckenbodentraining kombiniert werden?
Wie rasch entfalten die Blasen-Medikamente eine spürbare Wirkung? Was kann man von der
Botoxtherapie erwarten?
Wenn Sie diese und ähnliche Fragen zum Thema "Hyperaktive Blase" beantworten können, dann
brauchen Sie dieses Buch nicht.
Wenn Sie aber neugierig sind auf weitere Fragen und die Antworten dazu, dann vermittelt dieses Buch
den aktuellen Stand des Wissens in pragmatischer Form und aus interdisziplinärer Sicht.
Schwerpunkte wurden auf praxisrelevante Fragen zu Definitionen, Diagnostik und Therapie gelegt.
Denn je mehr man über eine Erkrankung weiß, desto einfacher gestaltet sich in der Regel der Umgang
mit ihr.
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